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Russisches Post und Telegraphenwesen
Die zahllosen Uebelstände welche in den Einrichtungen

des russischen Post und Telegraphenwesens herrschen be
reiten dem Publikum jahraus jahrein die mannigfachsten
Verlegenheiten Man ist aber begreiflicherweise im Laufe
der Zeit gegen diese Dinge wenigstens insofern abgestumpft
worden daß man nur selten von denselben spricht Nur
besonders komische oder sehr peinliche Zwischenfälle die
sich aus der eigenthümlichen Einrichtung des erwähnten
Verwaltungsgebietes ergeben Pflegen den Anlaß zu neuer
lichen Erörterungen darüber zu bieten die aber ebenso
fruchtlos bleiben wie alle frühern Ein Wandel hierin
könnte nur in dem Falle geschaffen werden wenn an die
Spitze des genannten Ressorts eine mit den Bedürfnissen
des letztern vollständig vertraute fachmännisch hervorragende

Autorität gestellt würde Bisher scheint jedoch diese so
leicht verstandliche Wahrheit an den maßgebenden Stellen
nicht erkannt worden zu sein oder aber es wird die diesem
Zweige des öffentlichen Verkehrswesens zukommende Be
deutung nicht begriffen Zur Kennzeichnung des russischen
Post und Telegraphenwesens sührt die Polit Corresp
einige Beispiele an Ein Paket oder ein Geldbrief die
man im Hauptpostamte von Petersburg um 8 Uhr morgens
aufgiebt kann so unglaublich es auch scheint erst am
folgenden Tage um 2 Uhr Nachmittags abgehen es sind
somit mehr als 28 Stunden nöthig um ein Paket oder
Geldbrief expeditionsreif zu machen Telegramme welche
von einem Stadtviertel Petersburgs nach emem andern
abgesandt werden gelangen gewöhnlich erst nach drei oder
vier Stunden an ihre Adresse Besonders umständlich ge
staltet sich aber die Beförderung von Telegrammen poli
tischen Inhalts Bekanntlich müssen derartige Telegramme
in Rußland die Genehmigung der Telegraphencensur er
halten Diese Behörde besteht nun in Petersburg in einem
einzigen allerdings sehr freundlichen Beamten dessen Zeit
aber durch verschiedene mit dieser Censurthätigkcit in keinerlei
Zusammenhang stehende Dinge derart in Anspruch genom
men wird daß es nicht immer eine leichte Sache ist ihn
ausfindig zu machen Mitunter erweist sich dies aber als
ganz unmöglich und so pflegt es denn vorzukommen daß
eine politische Depesche für welche bedeutende Gebühren
entrichtet werden einfach bis zum nächsten Tage liegen
bleibt wodurch sie selbstverständlich in viellen Fällen ganz
werthlos wird Die bei Reisen des Zaren als nothwendig
erachteten Sicherheitsmaßreln wirken gleichfalls auf den
Telegraphenverkehr lähmend zurück Wenn der Zar z B
von Petersburg nach Moskau reist wird der Telegraphen
verkehr zwischen den beiden Städten für die ganze Dauer
der Eisenbahnfahrt des Monarchen d i wenigstens für
12 Stunden vollständig eingestellt Wenn nun die Polizei
behörden derartige Verfügungen für die Sicherheit der
Person des Kaisers als unerläßlich ansehen sv laßt sich
darüber weiter nicht richten Unbegreiflich aber ist es
warum in solchen Fällen die Telegraphenstationen auf der
Linie Petersburg Moskau die während der Fahrt des
Kaisers überbrachten Telegramme ruhig in Empfang neh
men und die Gebühren dafür einstreichen ohne das Publi
kum darauf aufmerksam zu machen daß die Telegramme
erst nach Verlauf von 12 Stunden befördert werden können
wodurch in den meisten Fällen die Benutzung des Tele
graphen ganz zwecklos wird

Ein kleiner diplomatischer Zwischenfall der sich kürzlich
in Petersburg zutrug hat die Mißstände die theils ganz
veralteten theils sinnlosen Einrichtungen des russischen
Telegraphenwesens wieder einmal in den Vordergrund des
Tagesgespräches gerückt woran sich diesmal auch die di
plomatische Welt betheiligte Es traf nämlich unlängst
in Petersburg eine chiffrirte Depesche aus Washington
ein welche der amerikanische Staatssekretär der auswär
tigen Angelegenheiten Herr Blaine an den hiesigen Ge
schäftsträger der Vereinigten Staaten Herrn Wurts ge
richtet hatte Die Adresse der Depesche lautete einfach
Wurts Limits Ä alkairW Petersburg, Nun muß aver

bei jeder Depesche nach der Vorschrift der Post un u Te
legraphendirektion von Petersburg die Wohnung des
Adressaten ganz genau angegeben sein andernfalls wird
die Depesche als unbestellbar wegen mangelhafter Adresse
behandelt und nach dem Aufgabeorte zurückgeschickt Diese
Verfügung hatte lediglich den Zweck einen namentlich im
geschäftlichen Telegraphenverkehr entstandenen Mißbrauch

zu verhindern Es sind nämlich früher Depeschen an
Adressen mit den häusigst vorkommenden Namen ohne
nähere Angabe eingetroffen fodaß dem Telegraphenamte
die Mühe erwuchs die Adressaten aufzusuchen Die Tele
graphenbeamten nehmen jedoch die Verfügung ganz buch
stäblich So wurde vor einiger Zeit eine Depesche welche
an einen der höchsten russischen Würdenträger ankam
der sich damals ln Petersburg aushielt und der
beiläufig bemerkt einen sehr ungewöhnlichen Namen
trägt als unbestellbar behandelt weil sie außer
dem Namen nur noch die Bezeichnung General Gouver
neur als Adresse enthielt Die obgedachte chiffrirte De
pesche wurde aus dem gleichen Grunde als unbestellbar
wegen mangelhafter Adresse nach Wafhington zurückge
geschickt Der amerikanische Staatssekretär der auswärtigen
Angelegenheiten der bekanntlich ziemliche Schneidigkeit be
sitzt nahm diesen Streich sehr übel auf und sandte dieselbe
Depesche neuerdings nach Petersburg ab nicht ohnedies
mal einige recht abfällige persönliche Bemerkungen an die
Adresse der russischen Telegraphenverwaltung hinzuzufügen
Nun entschloß man sich die Depesche als bestellbar zu
betrachten infolge einer Verwirrung wie sie dort nur allzu

oft vorkommt geschah es indessen daß die Depesche dem
amerikanischen Konsul statt dem Geschäftsträger zugestellt
wurde Letzterer war aber zum Unglück für einige Tage
verreist während welcher die Depesche in seiner Wohnung
liegen blieb Auf diese Weise verging mehr als Woche
seit der ersten Absenkung der Depesche von Washington
ehe sie an ihren Bestimmungsort gelangte Herr Wurts
sandte sofort telegraphische Ausklärungen nach Washington
auf welche er umgehend telegraphisch den Auftrag er
hielt dem russischen Minister des Auswärtigen die Mein
ung des amerikanischen Staatssekretärs über diesen Zwischen

fall zur Kenntniß zu bringen In diplomatischen Kreisen
erzählt man sich daß der Wortlaut dieser Benachrichtig
ung von einer gewissen amerikanischen Urwüchsigkeit sei

Graf und Schustersohn
Unter dieser Ueberschrift erzählt die New Yorker Staats

zeitung die Geschichte eines frechen Heiratsschwindlers der
ein junges Mädchen aus einer angesehenen Münchener
Familie in der schmählichsten Weise betrogen hat nach den
amerikanischen Gesetzen jedoch kaum zur Rechenschaft gezogen
werden dürste In Belleville Jll lebt ein aus Stockwald in
Württemberg flammender Schusterssohn Namens Schwarz
wälder der sich für einen Grasen ausgab Er war verhei
rathet und halte ein Kind Im vorigen Herbst hatte Schwarz
wälder nun im Auftrage seiner Arbeitgeber in Galveston eine
Maschine abzuliefern und bei dieser Gelegenheit wurde er mit
dem Superintendenten dieser Mühle Herrn Lothar Becker
einem sehr gebildeten Manne etwas näher bekannt Er sprach
Herrn Becker gegenüber seine Absicht aus nach Deutschland
zu reisen da er aber daselbst fast ein Fremder sei so erbat er
sich Empfehlungsschreiben um sich dort selbst in Familien ein
führen zu können Herr Becker gab dem Schwarzwälder der
sich übrigens ihm gegenüber weder als Graf noch als
Schusterssohn gerirte mit vieler Liebenswürdigkeit ein Em
pfehlungsschreiben an seinen Schwager Hrn Sta k in München
einen pensionirten Offizier der bayerischen Armee Im Dezem
ber v I lieb er inner Frau in Belleville ganze 20 Dollars
für ihren Lebensunterhalt zurück und begab sich nach Deutsch
land Die Frau sollte von dieler winzigen Summe während
der Abwesenheit des Mannes sich und ihren einjährigen Sohn
ernähren und außerdem sah sie bald ihrer Niedermnst entgegen
In MünSen angekommen sprach Schwarzwälder sofort bei
der Familie Stark vor und wurde daselbst sehr gastfreundlich
aufgenommen Die Tochter des Hauses Fräulein Bertha ein
reizendes Mädchen von vornehmer Bildung verwirrte ohne es
zu wollen dem Schusterssohn die Sinne Daß er die persön
lichen Vorzüge mit denen er von Mutter Natur nur höchst
kümmerlich ausgestattet war am die junge Schöne nicht wirken
lassen konnte deß war er sich klar und somit versuchte er die
Erreichung seines kühnen Zieles nämlich das Herz der
Dame zu erobern auf Umwegen zu erschleichen und
war damit merkwürdig genug erfolgreich Die erste Bombe
schoß er mit der Erzählung ab daß er zwei undeine halbe Million Dollars besitze also ein steinreicher
Mann fei Ein Millionär ist wenn auch vielleicht sonst ein
urdummer Kerl doch immerhin eins interessante Erscheinung
und Mängel welche solche Personen besitzen mögen sieht man
entweder nicht in ihrer ganzen Größe oder sie werden verzeih
lich Ferner sagte er er seiWittwer und habe in Amerika einen
Sohn im Alter von einem Jahre d in er eine Mutter suche
Fräulein Beriha verstand aniänglich eine Anspielungen nicht
oder wollle sie nicht verstehen aber nach und nach erwachte ein
Mitgefühl für die kleine mutterlose Waise und da auch von
außen ein Druck auf sie ausgeübt wurde sich die gute Partie
eines amerikanischen Millionärs nicht entgehen zu lassen gab
sie den immer dringender werdenden Bewerbungen nach und
willigte in die Heirath Nach der Hochzeit wurde die Reise
nach Amerika angetreten Der greise kranke Vater der jungen
Frau segnete diese und vergoß bei der Uminlnung seiner Tochter
heiße Th änen Er sagte sich daß er seinen Engelskopf wie
er sein Kind nannte in diesem Leben nicht wiedersehen werde
und diese Ahnung hat sich auch verwirklicht Er starb am 21
August d I Am 24 Mai landete Schwarzwälder mit seiner
Frau die mit d m Dampfer Trqve von der Bremer Linie
die Ozeanfahrt gemocht hatten in Hoboken blieb einige Tage
in Newhmk und dann trat er die Heimreise nach Belleville
Jll an Mittlerweile hatte er feiner Lebensgefährtin das Ge
ständniß gemacht daß er eigentlich nicht 2 Millionen sondern
nur 300,000 Dollars besitze Der Unterschied ist zwar sehr bedeu
tend aberDoll 300 000 sind doch immerhin ein rechtnettes Sümm
chen mit dem sich s zurNoth selbst im theurenAmerika leben läßt
In Belleville angekommen führte Schwarzwälder seine Frau ohne
Zögern und ohne irgend eine Verlegenheit zu zeigen in sein Haus
Dort fand sie allerdings den einjährigen Jungen aber noch ein an
deres cinigeMonate altes Baby das während der Abwesenheit
Schwarzwälder s geborsn worden war und die Mutter des
Baby s die Frau Nr 1 Das sonst so heitere Münchener
Kindl wurde plötzlich ganz ernst und fragte Schwarzwälder
wer die anwesende Frau fei O sagte er Ihr Beide werdet
schon bekannt weiden Beide Frauen blickten sich in die Au
gen und wußten ohne erst Erklärungen abzuwarten daß sie Be
trogene seien Aber die erste Frau schien sich in die Situation
schicken zu wollen nur erlaubte sie sich gewisse Bedingungen
zu stellen Sie machte der jungen Immigrantin den Vorlchlag
hier zu bleiben um die Familienschande nickt an die große
Glocke zu hängen auch soll sie unbeschränkten Antheil am ehe
lichen Leben haben nur soll sie der ersten Frau als Magd
dienen Der Münchnerin begann das Blut zu kochen Sie ver
ließ sofort das Haus in dem sie sich kaum eine halbe Stunde
aufgehalten hat e und erwartete in St Louis den nächsten
Zug nach New Uork mit dem sie such abfuhr Schwarzwälder
reiste ihr nach New Aork nach fand ihre Wohnung aus lauerte
ihr auf der Straße auf und quälte sie mit Anträgen zu ihm
zurückzukehren und mit ihm in ehelicher Gemeinschaft zu leben
da er sich von seiner ersten Frau scheiden lassen werde Er
kehrte denn auch nach Belleville zurück um bei den gerichtlichen
Scheidungsverhandlungen anwesend zu sein Die Scheidung
wurde dekretirt und nachdem er das Dokument in Händen hatte
reiste er sofort wieder nach New Aork um aufs Neue zu ver
handeln seine zweite Frau heimzuholen Diese jedoch will sich
zu einem solchen Schritte um keinen Preis erniedrigen Fräu
lein Bertha Stark wird nach Deutschland reisen um ihre Ehe
mit Schwarzwälder gerichtlich annulliren zu lassen Sie kann
ihn hier in Amerika nicht wegen Bigamie verklagen da beide
Ehen in Deutschland geschlossen worden sind

Aus der Stadt und UMgedMg
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gestattet

sEinführung, Heute Vorn ittag 10 /z Uhr fand
in der hiesigen Synagoge die Gottesdienstliche Feier zur

Einführung des neuerwählten Rabbiners der Synagogen
Gemeinde des Herrn Dr Siegmund Feßler aus Lands
berg statt Unter dem Gesänge des Chors Gesegnet sei
der da kommt im Namen des Herrn wurde Herr Feßler
durch die Synagogen Commission in die Synagoge einge
führt in welcher sich eine zahlreiche Gemeinde versammelt
hatte Von Seiten der städtischen Behörden waren meh
rere Herren erschienen Hierauf erfolgte die Vorstellung
des Neuerwählten durch den Vorsitzenden der Commission
Herrn Blumenthal während Herr Kaufmann Sachs namens
des Vorstandes Worte der Begrüßung iprach daran schloß
sich die Begrüßung von Seiten der Behörden Nach dem
Wechselgesange des Cantors und des Chors Ich hebe
meine Augen auf zu den Bergen von wannen mir Hülfe
kommt hielt Herr Dr Feßler seine Antrittsrede Mit
herzlichem Danke für das Vertrauen das ihm durch seine
Wahl geschenkt sei verband er das Gelöbniß allezeit sich
dieses Vertrauens würdig zu erweisen als Lehrer und
Führer der Gemeinde und erflehte den Schutz und Bei
stand des Höchsten zu seinem Werke Die Rede schien
allgemein einen sehr guten Eindruck gemacht zu haben
Ein hebräischer Schlußgesang Ps 36 8 10 beschloß
die Feier

sStadttheater Wir wollen nicht verfehlen da
rauf aufmerksam zu machen daß zu der Freitags Vorstell
ung Prinz Friedrich von Homburg Schülerbillets mit
den bekannten Preisermäßigungen ausgegeben werden

sMit dem Bau einer dritten Volkskaffe
halles am Montzzwinger ist nunmehr begonnen worden

sJn der bekannten Serienstern Angelegen
heit vom XI Mitteldeutschen Bundesschießen
stand vor dem hiesigen Schöffengericht heute Vormittag
wieder ein Termin an Es handelte sich um die Privat
klage des Kaufmanns Richard Elze hier gegen den Maler
meister Theodor Ehrhardt hier hervorgerufen durch einen
längeren Aufsatz in der deutschen Schützen und Wehrzei
tung April 1889 worin der Privatkläger vom Beklag
ten heftig angegriffen worden war Auf Antrag des Ver
treters des Beklagten wurde die Sache indeß vertagt

sDer Bauunternehmer Louis Salzes hier
ein äußerst thätiger Geschäftsmann der kürzlich auf einem
feiner zahlreichen Neubauten durch den Umsturz eines mit
Holz beladenen Wagens derart verunglückte daß er außer
anderen schweren Verletzungen einen Beckenbruch davon
trug ist gestern seinen unsäglichen Leiden erlegen

Eines der seltensten astronomischen Schauspiele
wird sich in der Nacht zum nächsten Freitag zum 20 Septem
ber am Sternenhimmel darbieten Lassen sich die großen
Herren am Himmel überhaupt nur ein bis zwei Mal im Jahr
hundert dazu herbei einander Besuche abzustatten so sind Mars
und Saturn zu diesem himmlischen Höflichkeit act nur alle drei
bis viertausend Jahre zu bewegen Zwar stehen sich die beiden
Planeten am nächsten um 8V Uhr Morgens jedoch ist dann
die Sonne bereits zu hoch um noch die Strahlen ihrer Traban
ten wahrnehmen zu lassen In Amerika wo die Sonne fünf
Stunden später über den Horizont taucht wird man die Phase
der engsten Conjunction aufs Genaueste wahrnehmen können
Diese Conjunction ist in der That die intimste die wohl je ge
sehen worden ist denn die scheinbare Entfernung der beiden
Planeten beträgt zur Zeit nächster Annäherung nicht einmal
eine ganze Boaenminute Für uns ist die geeignetste Zeit der
Beobachtung 4V Uhr Morgens dann stehen die beiden Ge
stirne bereits 13 Grad über dem Horizont können also schon
gut gesehen werden und bleiben in ihrer Strahlenkraft noch
nnbeeinträchiigt von der Morgendämmerung Die Entfernung
der beiden Planeten beträgt um 4 Uhr Morgens auch nur
vier Bogenminuten das will sagen daß sie vom bloßen Auge
nicht mehr als zwei getrennte Sterne sondern als ein einziger
gesehen werden natürlich von besonderer Leuchtkraft und von
einer ganz ungewöhnlichen verlängerten Form Wendet man
ein vergrößerndes Glas an so wird man den Mars etwas
rechts oberhalb des Saturn bemerken Der Zufall will es
daß ganz in der Nähe etwas unterhalb der Regulus steht
ein Stern erster Größe der durch seine Anwesenheit den Glanz
der Herrscherbewegung am Himmel beträchtlich erhöhen wird

sDie vor einigen Tagen aus der Saales an
der Gimritzer Schleuse als Leiche gezogene Frauensper
son ist als die unverehelichte Dienstmagd Anna Pirkosch
aus Schlesien gebürtig und seit Kurzem hier in Diensten
stehend rccognoscirt worden Ein Liebesverhältniß scheint
das Motiv zur That gewesen zu sein

Ertrunken In der Saale an den Weingärten
ertrank der ca 4 Jahre alte Sohn des Schlossers Rümp
ler von hier Das Kind hatte am Saalufer gespielt und
war in Folge Abgleitens in den Strom gestürzt Man
fand alsbald die kleine Leiche doch waren Wiederbeleb
ungsversuche erfolglos

sPolizei Nachrichten Verhaftet wurde die un
vereh Hedwig L aus Erdeborn welche sich in der Blumen
thalstraße unter den Namen Hedwig Rath als Aufwärte
rin vermiethet ein Jaquet gestohlen hatte und dann ver
schwunden war Die unvereh Gr übernahm die Auf
wartung bei einem Kaufmann in der Bernburgerstraße
Da sie selbst zu wenig Sachen besaß suchte sie diesem da
durch abzuhelfen daß sie Sachen von der Frau nahm und
solche anzog Hiermit war man aber nicht einverstanden
zumal die Gr die Aufwartung ohne Grund aufgegeben
und sich in den mitgenommenen Sachen umhertrieb Man
erstattete Anzeige und die Polizei erblickte in der Hand
lungsweise Diebstahl und nahm die Gr fest In die
Wohnung der unvereh R trat ein 20 23 Jahr alter
Mensch in stahlblauem Jaquetanzng ergriff die an der
Wand hängende silberne Cylinderuhr und verschwand da
mit Durch das offenstehende Küchenfenster eines Ho
tels in der Leipzigerstraße sind Diebe eingestiegen haben
den im Keller befindlichen Speiseschrc nk erbrochen und da
raus verschiedene Bratenstücke entwendet Vom ver
schlossenen Boden Wettinerstratze Nr 5 ist ein blauwoll
ner gestrickter Frauenrock mit rother Kante gestohlen



Aus dem Leserkreise
Wie wir hören soll der Ingenieur und Dampfkessel

Fabrikant Herr Busch Inhaber der Firma F Schmidt
Hierselbst ein Patent auf Klapp Dampsdome ähnlich der
Odapkallx elAyus ausarbeiten um auf diese Weise auch
größere Dampfkessel nach unserm neuen Central Güterbahn
hose transporttren zu können Die Bahnunterführung
d h einzige Zufuhrstraße zum Central Bahnhofe ist be
kanntlich trotz jahrelangen Petitionirens der hiesigen In
teressenten so verbaut daß größere Transporte nicht hin
durch können was die obengenannte Firma am vergange
nen Sonnabend zur Unterhaltung einer Menge Neugie
riger aber auch zu ihrem Schaden bewiesen hat Ein
großer mit 12 Pferden bespannter Dampfkessel Transport
mußte wegen der viel zu geringen Höhe der Eisenbahn
Tleberbrückung Delitzscher Straße hart vor der letzteren
liegen bleiben der Kessel mußte auf dem Wagen zur Seite
gewunden werden und konnte erst Sonntag früh mit vieler
Gefahr das kurze Stück bis zur Ladestelle weiter gefahren

werden sAußer Verantwortlichkeit der Redaktion

Vermischtes
Die Reisen Kaiser Wilhels Ein Berliner Blatt

bringt eine übersichtliche Zusammenstellung der Reisen welche
Kaiser Wilhelm ll seit seinem Regierungsantritt unternommen
Hat Aus derselben ergiebt sich daß der deutsche Kaiser alle
preußischen Provinzialhauptstädte besucht hat mit Ausnahme
von Lanzig Magdeburg Kassel und Köln Eine Reise nach
Königsberg steht unmittelbar bevor Ebenfalls hat Kaiser
Wilhelm besucht die Hauptstädte der deutschen Bundesstaaten
mit Ausnahme von Darmstadt Schwerin eine Reise dorthin
steht unmittelbar bevor Neu Strelitz Meiningen Altenburg
Coburg Goiha Dessau Rudolstadt Sondershausen Pyrmont
Gera Greiz und Lübeck Die Reile in die Balkanstaaten steht
eben bevor eine Reise nach Spanien und Portugal ist wieder
holt als in Aussicht genommen bezeichnet worden Die Reihen
fanden in wlgenden Zeiträumen statt

1888
13 2S Juli Russische Reise

Kronstadt Krasnoje Selo Petersburg25, 27 Juli Schwedische Reise Stockholm
28, 31 Juli Dänische Reise Kopenhagen
16 August Frankfurt a O
23 August Sonnenburg
28 August Dresden
26 September Detmold
27 September Stuttgart
Oktober Oesterreichisch italienische Reise

1 Oktober München
3 Oktober Wien

11 Oktober Rom
13,/l7 Oktober Neapel
29 Oktober Hamburg
Zt Oktober Leipzig
15 November Breslau
11 Dezember Wilhelmshaven
22 Dezember Stettin

188S
15 Januar Bückeburg
31 März Polen
13,/14 April Oldenburg
24 April Schwebt a O
26 April Weimar
27 April Eisenach
5 Mai Kiel

13 Mai Braunschweig
26 Juni Sigmaringen
1 27 Juli Norwegische Reise Lofoten
Zt Juli bis 3 August Englische Reise Osborne Spithead
17/13 August Bayreuth
19 August Karlsruhe
20, 22 August Straßburg
23 August Metz
24 August Münster
5 September Dresden

10 September Minden
12 September Hannover

Groß und Größer Als die Zarenfamilie in Kopen
hagen eintraf war wie gewöhnlich zum Empfange des Zaren
eine Kompagnie der dänischen Garde Infanterie als Ehrenwache
am Haien postirt Nach erfolgter Landung schritten der Zar
Könia Christian und König Georg von Griechenland die Front
der Kompagnie ab wobei dec Zar einen Augenblick vor dem
rechten Flügelmann des ersten Gliedes anhielt und demselben
freundlich zunickte Nun erst wurde die umstehende Menge
darauf aufmerksam daß Prinz Christian der älteste Sohn des
Kronprinzen Friedrich hier auf dem ihm in Folge seiner Größe
zu ommenden Platze mit geschultertem Gewehr und in strammer
Haltung stand und sich nur durch das blaue Band des Ele
phantenordeus von seinen Kameraden unterschied Der Prinz
verzog als wohldisziplinirten Soldat kaum eine Miene während
der Zar passirte aber das Publikum bemerkte nun auch daß
er den Zaren noch überragte Die bisherige Ansicht der Kopen
hagener d iß der Zar der größte Monarch der Welt sei wich
nun plötzl ch der Erkenntniß daß Dänemark einst einen König
erhallen wird der noch größer ist

Wie der Kaiser studirt und arbeitet davon hier
eine kleine Geschickte Als P inz hatte er stets ein großes
Jnterrsse für die Kriegsakademie bewiest und ließ sich jedes
mal im Frühjahr die Aufgaben sür die Piü ungsarbeiten aus
folgen die er dann ebenso wie jeder andere Akademteschüler
And zwar stets ausgezeichnet löste Auch in diesem Frühjahr
ist er als Kaiser nicht hiervon abgegangen und yat wie stets
seine Arbeit den Lehrern zur Prüfung vorgelegt

Aus den Dresdener Kaisertagen erzählt das
Herforder Kreisblatt Eine jun,e Däne aus Herford die

gegenwärtig in Dresden bei einer Freundin weilt erzählt n
einem an ihre Eltern gerichteten Brief folgenden hübschen Vor
fall Sonntag hatten Greie die Dresdener Freundin der jun
gen Herford rin und ich etwas geplant was über E warten
pr a,tig verlaufen ist Gretens kleines reizendes Töchterchen
sollte dem Kaiser auf mner Fahrt zum Fcldgottesdienst einen
Rosenstrauß mit Schleife überreichen Auf der Scklkike stand
Was soll ich Dir sauen was soll ich Dir eben Ich hab ein

so klein s so junges Leben Ich hab ein Herrchen das denkt
und spricht Ich habe Dich lieb mehr weiß ich nicht Die
kleine Mete Pünktlich war der Kais r zur Stelle Ein uns
befreundeter Herr tiat auf den Damm und hob das weiß ge
gelleidete Kind empor und mit huldvollem Lächeln nahm der
Kai er den Strauß entgegen wobei er wie reizend sagte
Der Kaiser war sichtlich erfreut und wir blieben nach seiner
Abfahrt in gehobenster Summung Mt einem Male ertönt
die Hausglocke Der Overst der Schutzmannsckaft kam im
Allerhöchsten Auitiage zurück überbrachte des Kaisers Gruß
und Dank und schrieb die Adresse auf Heute bei der Abfahrt

sah der Kaiser als er bei unserem Hauke vorbeifuhr sofort
zu unserem Fenster hinauf und grüßte und nickte uns wieder
holt freundlich zu Am anderen Tage erhielten wir den Be
such eines Herrn der sich als Kabinetssekretär N Sr Maje
stät vorstellte Derselbe brachte der kleinen Grete eine goldene
Kette mit Kreuz in dem letzteren befindet sich ein herrlicher
Brillant

Ein entsetzliches Verbrechen Man berichtet uns
aus Budepest In Tartolecz nächst Smtmar einem meist von
Walachen bewohnten Dorfe wurde in der Nacht vom 13 auf
den 14 d ein schreckliches Verbrechen verübt eine ganze Fa
milie bestehend aus sechs Mitgliedern wurde niedergemetzelt
und beraubt Wie die Untersuchung konstatirte drangen die
Mörder cs mußten deren mehrere gewesen sein in das
Haus des reichen Jofef Jsaak und überfielen ihn und seinen
erwachsenen Sohn Samuel Beide wurden in Stücke gehackt
Die Frau des Jsaak mit ihren drei Kindern flüchtete in das
Nebenzimmer und sperrte die Thür ab Die Räuber aber die
mittlerweile die beiden Erwachsenen schon zerstückelt hatten er
brachen die Thür und fielen mit Beilen über die vier wehrlosen
Geschöpfe her Alle vier sind fürchterlich zugerichtet In der
Frau und zwei Kindern war noch ein Flämmchen Leben als
mun sie auffand jedoch waren sie schon im Sterben so idaß
vom Verhöre abgesehen werden mußte Die Mörder raubten
vieles Geld Pretiosen und mehrere Sparkassenbücher etwa im
Werthe von 20,000 st Nach vollbrachter That ginzen die
Mörder in den Keller und zechten bis an den Morgen Die
ermordete Familie war in der Gegend übel beleumundet denn
der alte Jsaak war ein hartherziger Wucherer der Viele zu
gründe gerichtet hat Bisher wurden IS Tartolezer Einwohner
alle Walachen unter dem Verdachte an dem Verbrechen theil
genommen zu haben verhaftet

Rettung st aschen Es ist in letzter Zeit eine neue
Methode entdeckt worden Personen die in s Wasser gefallen
sind nicht untergehen zu machen Drei undurchdringliche
Taschen werden in die Kleidungsstücke eingenäht wo sie nicht
mehr Platz einnehmen als die gewöhnlichen Taschen Jede
dieser Taschen wird unten mit einer Oeffnung versehen an
deren Wänden ein chemisches Pulver angebracht wird das bei
seinem Naßwerden sogleich Kohlensäure entwickelt Wenn die
Per on in s Wasser fällt macht dieses Pulver die Taschen an
schwellen welche zu wahren Schläuchen werden und das Er
trinken verhindern Da diese Taschen die Oeffnung unten haben
sind sie unempfindlich gegen die stärksten Regen und schwellen
nur durch ein vollständiges Eintauchen an Die im Londoner
Aquarium gemachten Versuche haben nach dem W Frdbl
angeblich einen vollständigen Erfolg gehsbt

Maikäfer der volksthümliche Name der Garde Füsi
liere hat jetzt so zu sagen amtliche Anerkennung gefunden denn
die vom Kaiser dem Verein ehemaliger Garde Füsiliere ver
liehene Kriegerfahne zeigt in d m gestickten Laubwerk von Lor
beren und Eichen auch zwei Maikäker naturgetreu dargestellt

Empfehlenswerthe Lektüre Wie der Pariser Fi
garo triumphirend verkündet erscheint bei Sabine in Paris
ein Buch betitelt Rußland und die Freiheit Das von
einem russischen Edelmann verbrochene Opus trägt soigendes
Motto Der nordische Bär wird das Kapital den Sozialis
mus und die deutsche Einigkeit auffressen diese drei Bastarde
der Freiheit Gleichheit und Brüderlichkeit, Figaro Mt
wohlmeinend hinzu O ost uv voluins gu il taut lu s Es
werden sich wohl auch genug Narren finden die es lesen

Danzig 13 Septbr Die Kreuzerkorvette Olga
ist heute Nachmittag hier eingetroffen und hat sich auf der kai
serlichen Werft vor Bnker gelegt wo Reparaturen an ihr vor
genommen werden sollen

Wien 18 September Laut polizeilicher Meldung flüchtete
der Kaufmann Simon Baruch nach Veruntreuung von über
300,000 Gulden aus Serajewo 10 Prozent des veruntreuten
Betrages sind als Belohnung für die Ergreifung des Flüchti
gen ausgesetzt

Odessa 13 September Bei der Station Naliwnaja
Südwestbahn nahe Odessa stieß in Folge falscher Weichen

stellung ein Personenzug init einem Rangirzug zusammen Die
Lokomotive und 11 Wagen wurden total zertrümmert Sieben
Schiffner und der Zugführer sind schwer verwundet

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Heidelberg 18 Septbr Die Zweiundsechzigste Natur

foricherversammlung wurde durch den ersten Geschäfts
führer Quinke im Museum Saale in Gegenwart von l800 Per
sonen Heu e Morgen um 9V Uhr eröffnet Kultusminister
Nokk begrüßte die Versammlung im Namen der badischen Staats
regierung Oberbürgermeister Willens bewillkommete sie im
Namen der Stadt Heidelberg Prorektor Pfizer Namens der
Universität Es folgen bierauf die Ansprache Virchows und
die Vortrage von Victor Meyer und Volger Zum Schlüsse
wird in Gegenwart Edison s dessen verbesserter Phonograph
demonstrirt Der Großherzog von Baden wohnte den Vorträ
gen und der Demonstration des Phonographen bei Schluß
der Sitzung 2 Uhr

Universitäts Nachrichten
Göttingen 13 September Der bedeutende Kirchenhisto

riker Professor O tbsol und Dr ptiil Reuter Abt zu Burs
felde ist gestern Vormittag als er sich mit der Eisenbahn nach
Hannover zur Betheiligung am theolog Examen begeben wollte
vorKre ensen einem wiederholten Schlaganfall erlegen Reuters
Name wird durch sein ausgezeichnetes größeres Werk über die
Geschichte des Pontificats Alexanders III eine bleibende Stelle
in der kirchenhistorischen Wissenschaft behaupten Wenige Fach
genossen können mit ihm was das gelehrte Wissen betrifft in
Vergleich gestellt werden Eine echte Gelehrten Natur von
siaunenswertliem Fleiß ein Mann von höchster Pfl chttrene
hing er an seinem akademischen Beruf mit jeder Faser seines
Daseins Dem öffentlichen Leben im Allgemeinen abgekehrt
war er doch in L ebe zum Hsrr cherhaufe ein treuer Mann
der wo ernste Interessen des Vaterlandes unmittelbar gefährdet
waren wie bei der letzten Reichstagswahl sogar seine scheue
Gelehrten Natur überwand das Wahlprogramm für den natio
nalliberglen Candidaten zu unterschreiben Ein treuer Anhänger
des Bekenntnisses der lutherischer Kirche war er zugleich ein
gewissenhafter Forscher geschichtlicher Wahrheit Vor Allem
seine Zahlreichen Schüler werden in ihm stets das Vorbild des
selbstlosen Forschers verehren

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 18 Sept Die Kaiserin empfing gestern

Nachmittag den Besuch der Herzogin Johann Albrecht
von Mecklenburg Schwerin und später den der Prinzessin
Friedrich Leopold

Die Kaiserin Friedrich und die Prinzessinnen
werden der Post zufolge am 23 d wieder in Berlin
eintreffen um im kronprinzlichen Palais bis zum 19 Ok
tober dem Tage der Abreise nach Venedig zu restdiren
Vor der Abreise wird der Prinzessin Sophie noch in einer
großen Hoffestlichkeit Gelegenheit gegeben werden die Glück
wünsche der Hofgesellschaft entgegenzunehmen und sich zu
verabschieden Bon Venedig aus geschieht wie aus Trieft

gemeldet wird die Ueberfahrt nach Athen in einem der
großen elegant und komfortabel eingerichteten Orient
dampfer des österreichischen Lloyd Die Hochzeit in Athen
findet am 27 Oktober statt

Ein Drahtbericht aus Kiel meldet der Voss Z
daß die Ankunft des Zaren dort zum 26 erwartet
werde Der Zar kommt auf der Derjawa die von der
Zarewna und dem Generaladmiral begleitet sein

wird

Die Venenentzündung des Reichskanz
lers ist im Abnehmen begriffen so daß die Wiederher
stellung des Kanzlers in wenigen Tagen erwartet wird

Von hier wird der K Z über Herrn von Schor
lemer Alst und die Centrumspresse und Partei
geschrieben Wtr haben dieser Tage aus einer gesicherten
Kenntniß der Thatsachen heraus die Anschauungen und
Stimmungen dargelegt welche es dem Frhrn v Schor
lemer Alst für die Zukunft unmöglich machen mit der
welsischen Centrumsleitung die von urtheilslosen Ultra
montanen in byzantinischer Weise verherrlicht wird in der
bisherigen Weise zusammenzuwirken Es ist gewiß ein be
achtenswertes Anzeichen der fortschreitenden Beruhigung
der katholischen Bevölkerung es ist ein wichtiger Erfolg
der versöhnlichen Regierungspolitik wennZeiner der schneidig
sten sturmerprobtesten und charaktervollsten Vorkämpfer
des Centrums ein Mann von dem harten eisenfesten
Typus eines Mallinckrodt in den veränderten Zeitver
hältnissen den gegenstandslos gewordenen Kampf gegen
die staatlichen Autoritäten aufgibt und die Waffen auf
den Fechterboden niederlegt Nicht als Welfe sondern
sls Katholik hat Schorlemer Alst den schweren Kampf ge
kämpft als er glaubte daß der Staat und die staatser
haltenden Parteien den Katholizismus bedrohten Heut
zutage läßt sich die F ction von der Katholikenfeindlichkeit
des Kartells schlechterdings nicht mehr aufrecht erhalten
jene größere ultramontane Presse welche vom Hader der
Bürger lebt und deshalb krampfhaft an dieser Erdichtung
festhält führt eben deshalb nur noch ein treibhausähn
liches Leben und fristet ihr Dasein kümmerlich von milden
Gaben weil sie sich in die verwandelte Lage nicht zu
schicken weiß und sich zu der Stimmung weiter katholi
scher Kreise in Widerspruch setzt Schorlemer Alst giebt
nicht seine alten Ueberzeugungen auf sondern bleibt
lediglich sich selbst treu wenn er augesichts der verän
derten Zeitverhältnisse nicht länger in einer Fechterstell
ung verharrt welche aus ganz andere Verhältnisse be
rechnet war Er befindet sich im Einklang mit zahl
reichen angesehenen ruhigdenkcnden wohlunterrichteten
und hochstehenden Katholiken wenn er ein weiteres rein
welsisches Ausspielen des Centrums gegen den Staat mit
seiner Ueberzeugung nicht mehr zu vereinbaren weiß Die
Csntrumspresse sucht sich in ihrer Verlegenheit dadurch zu
helfen daß sie unsere Worte verdreht und entstellt nicht
aus Ueberzeugung solle Schorlemer Alst nach unserer

Darlegung so wacker und unerschrocken sür die katholischen
Grundsätze und die bedrohten Lebensmteresien der Kirche
und der Katholiken Deutschlands eingetreten cin sondern
lediglich als blinder Diener des Starrsinns des hoch
seligen Papstes Pius es genügt eine solche Unverschämt
heit des rheinischen Kulturkampfblattes niedriger zu hängen
es ist das eine horrende Beleidigung eines westfälischen
Edelmannes Mit derartigen erbärmlichen Entstellungen
und Nothlügen schafft man eine wuchtige Thatsache welche
ihre volle Bedeutung erst durch den sie umgebenden Rah
men erhält nicht aus der Welt Und auch das ist ein Zei
chen der Zeit daß die Centrumspresse auf den Versuch ver
zichtet den Abbröckelungsprozeß durch eine wilde Hetze
durch einen wüsten Terrorismus aufzuhalten Die Ein
schüchterungsmittel welche man gegenüber einem Fürstbi
schof Dr Kopp den 37 katholischen rheinischen Adeligen
gegenüber einem Cremer und Johannes Hoffmann ver
suchte wagt man gegen einen Schorlemer Alst denn doch
noch nicht so ohne Weiteres anzuwenden Man hat wohl
die Erfahrung gemacht daß man durch eine wüste Ver
unglimpfung der Männer welche es ablehnen sich von
einem Welsen blindlings gegen das deutsche Vaterland
führen zu lassen nur noch mehr verdirbt Aber man hat
auch das früher so beliebte Ableugnen als zwecklos auf
gegeben man leugnet nicht mehr daß die größere Cen
trumspresse den Krebsgang geht

Springe 18 Sept Se Majestät der Kaiser
verweilte während des heutigen Ruhetages auf dem hie
sigen Jagdschlösse und nahm Vorträge entgegen Zum
Diner waren die kommandirenden Generale des 7 3 und
1V Armeekorps die Generale v Albedyll von Caprivi
und Broüfart von Schellendorff mit Einladungen beehrt
worden Nachmittags unternahm Se Majestät einen
Pürschgang

München 18 September Ein über das Befinden
des Königs Otto erstatteter Bericht lautet im Wesent
lichen unverändert Die heftigsten Erregungszustände
wechseln mit stundenlanger Bewußtlosigkeit Die Aufnahme
von Nahrung ist reichlich obschon nnregelmäßig zuweilen
lehnt der König jede Nahrung ab Die Gesichtsfarbe ist
in Folge des ausgedehnten Aufenthalts im Freien an
dauernd frisch

Kopenhagen 18 September Ihre Majestät die
Kaiserin Friedrich und Ihre königl Hoheiten die Prin
zessinnen Viktoria Sophie und Margarethe welchen der
Kronprinz von Griechenland mit seinem Bruder dem Prin
zen Georg sowie der deutsche Gesandte von den Brmcken
und der zum Ehrendienst befohlene Graf Danneskjold
Samsoe bis Gjedser entgegengefahren waren sind heute
Abend 7 /z Uhr mittelst Sonderzuges hier eingetroffen
Am Bahnhose waren der englische Gesandte Mac Donell
und mehrere Hoswürdenträger zum Empfange anwesend
Nach einem Aufenthalte von nur wenigen Minuten er
folgte alsbald mittelst Sonderzuges die Weiterfahrt nach



Schloß Fredensborg Auf dem Bahnhofe von Fredens
borg wo die Ankunft Abends 8 Uhr erfolgte wurden die
hohen Herrschaften von dem König von Dänemark und
von dem König von Griechenland empfangen und alsbald
zu Wagen nach dem königlichen Schlosse geleitet Hier
wurden Ihre Majestät und die Prinzessinnen Töchter von
den übrigen Mitgliedern der königlichen Familie und allen
anwesenden fürstlichen Gästen auf das Herzlichste begrüßt
Am Bahnhofe von Fredensborg hatte sich eine große Men
schenmenge angesammelt welche Ihre Majestät die Kaiserin
und die Prinzessinnen Töchter mit sympathischen Zurufen
willkommen hieß Die angeblich bevorstehende Verlob
ung des Prinzen Christian des ältesten Sohnes des
dänischen Kronprinzen mit der Prinzessin Margarethe
bildet das allgemeine Tagesgespräch

Rom 18 Sept Der hiesige englische Geschäfts
träger zeigte dem Ministerpräsidenten Crispi unterm
15 d schriftlich an er sei von Lord Salisbury der sich
gegenwärtig bei Dieppe aufhalte angewiesen ihm die herz
lichsten und wärmsten Glückwünsche der englischen Regier
ung auszusprechen Das Gelingen des feigen Attentats
würde für ganz Europa von unheilvollen Folgen ge
wesen sein

Paris 18 Sept Die Zahl sämmtlicher Kandi
daturen beträgt 1929 ohne diejenigen Boulangers
Rocheforts und Dillons die nicht wählbar sind Im
Seinedepartement welches 42 Wahlkreise hat sind durch
schnittlich sieben Kandidaten pro Wahlkreis Unter diesen
1929 Kandidaten befinden sich 457 ehemalige Deputirte

Der seinerzeit aus Berlin ausgewiesene
Korrespondent des Mailänder Secolo Sgr Paro
nelli hat diesem Blatte seine Demission eingereicht In
einem morgen in der Römischen Tribuna erscheinenden
an den Deputirten Cavarotti gerichteten Briefe erklärt
dieser charaktervolle Patriot und Journalist er sei nicht
gesonnen sein Land über die wahre Stimmung Frank
reichs bezüglich Italiens täuschen zu helfen Es sei un
wahr was Cavarotti und der Secolo Italien weiszu
machen versuchten daß nämlich Frankreich Sympathien
für Italien habe es hege höchstens Verachtung für Ita
lien Die Sympathiebeweise welche die von den Mailän
der Republikanern nach Frankreich gesandten Arbeiter in

Paris erhalten haben hätten den Franzosen erst vollstän
dig abgenöthigt werden müssen

Zu Ehren der aüs Rußland Spanien und anderen
Ländern hier anwesenden Ingenieure fand heute eine von
dem Verein der Civilingeneure veranstaltete Festlichkeit
auf dem Eiffelthurm statt An die Besichtigung des
Thurmes schloß sich ein Festmahl auf der ersten Platt
form des Thurmes bei welchem dessen Erbauer Eiffel
den Vorsitz führte Eiffel brachte nach einem Toast auf
den Präsidenten Carnot einen Trinkspruch auf die Sou
veraine der Länder aüs aus welchen Delegirte an dem
Festmahl theilnahmen und hob dabei das civilisatorische
Werk besonders hervor das Rußland mit der durch Ge
neral Annenkow gebauten Eisenbahn für Asten vollbringe
Der russische Delegirte Kartzow dankte mit einem Hoch
auf Frankreich

Der spanische Gesandte in Tanger ver
langt sofortige Befreiung der durch Riffpiraten gefangenen
Besatzung der spanischen Bark Miguel Teresa außerdem
fordert er eine bedeutende Summe zum Ersatz des den
Schiffern erwachsenen Schadens und strenge Züchtigung
d r Piraden widrigenfalls Spanien sich selbst sein Recht
schaffen werde

Sofia 18 September Der Berichterstatter der Ti
mes in Sofia hat von Herrn Stambuloff die folgenden
Einzelheiten über die Vorstellungen der bulgarischen
Regierung bei der Pforte gegen die serbischen Rü
stungen erhalten Der Protest wurde nicht schriftlich
abgegeben sondern während einer Unterredung Stam
buloff s mit dem türkischen Commissar in Sofia Reschid
Bey Stambuloff crklärte Bulgarien müsse mobilisiren
falls Serbien seine Rüstungen fortsetze Reschid Bey er
stattete Bericht und wurde darauf angewiesen Bulgarien
zu rathen nicht weiter zu mobilisiren da der Sultan ein
solches Vorgehen als einen Angriff auf das türkische Reich
betrachten würde Stambuloff richtete hierauf an Reschid
Bcy die Frage ob man sich auf Schutz seitens des tür
kischen Reiches verlassen könne falls ein Angriff von ir
gend einer Seite insbesondere von Rußland drohe Re
schid Bey antwortete daß er ermächtigt wäre die Frage
zu bejahen

Heute fand in der Kathedrale ein Requiem für

S tojanow statt welchem die Minister und andere hohe
Würdenträger sowie mehrere diplomatische Vertreter bei
wohnten auch eine zahlreiche Menschenmenge nahm daran
Theil In den Provinzialstädten wurden ebenfalls Ge
dächtniß Gottesdienste abgehalten

London 18 September Nach einer Mittheilung des
Reuter schen Bureaus haben der Premier Lord Salis

bury und der italienische Geschäftsträger Catalani eine
englisch italienischenVertrag gegen denSklaven
handel unterzeichnet dessen Bestimmungen strenger als
diejenigen irgend eines der bestehenden bezüglichen Verträge
sein sollen Nach demselben werde der Sklavenhandel für
einen Akt der Seeräuberei erklärt Schiffe welche Sklaven
handel treiben sollen des Schutzrechtes welches ihnen ihre
Landesflagge gewährt verlustig sein Das Mittelländische
Meer soll von der Wirksamkeit des neuen Vertrages aus
geschlossen sein

Boulanger hat und wird London nicht verlassen
Der Präsident der Albert Docks richtete heute ein

Schreiben an den Lord May or und an den Kardinal
Manning in welchem er auf die gestern in den Docks statt
gehabten Vorgänge hinweist und mittheilt daß die Lage
heute nicht besser sei Die Arbeiter welche gestrikt
hätten verlangten in drohenden Worten die Entlassung
der Blacklegs Der Präsident ersucht den Lord Mayor
und den Kardinal Manning um ihre Vermittelung Der
Lord Mayor wird heute noch eine Besprechung mit den
Direktoren haben

Handel und Verkehr
Leipziger Diskonto Gesellschaft in Konkurs

Man schreibt uns In dem bekannten Prozesse der Herren
Konsul Ardenne und Genossen wider obige Gesellschaft hat
das Reichsgericht Termin infolge Ilägischerseits eingelegter
Revision auf den 9 Januar 1390 anberaumt

Neue Zuckerfabrik Es wird uns geschrieben Auch
in Stendal soll eine neue Aktien Zuckerfabrik errichtet werden
Ein aus Landwirthen der Kreise Stendal Gardelegen und
Salzwedel bestehender Ausschuß ladet auf den 2t d M die
Landwirthe zu einer diesbezüglichen Versammlung ein Die
Solidarhaft der Aktionäre ist ausgeschlossen Das Aktienkapi
tal ist auf IVz Million Mark angenommen Vorsitzender des
Ausschusses ist Herr v Bismark Briest

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Berliner Börse
SLM 18 September 1889
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141,50 bS
146,50 G
178,40 b
124,25 tG
12Ü S0 bG
11,00 G

26 ,25 b

373,50 bG
1 1V 00 bG
275,50 bG
279 25 G
144,00 b
86,0Z A
101 1 G
32,00 G
Z5 00 B
115,25 b
112,10 bG
176,75 B
37,75 G

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Äestfältsche Unton

do St P

117,10 bB
133,50 bG
87,30 b

135 ,00 B

Baut Mm
Berliner Kassenv

do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Dtsconto Comm
Dresdener Bank
Aeraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40 /v
Ritteld Credttbant
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Disconwb

do Internat
Preuß Bodencredit

do Ctr, Bd 40 /o
Keichsbank 4
sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

SV
10
10
4V
5

g

3V
9

12
9

5
6

10
6

5

6

3

10
SV

12

6V
9V
5 0

4

7

2V

129,00 G
182,50 bA
141,50 b

14 8 bG
165 0 b

17l 25 bG
231,20 b
156,5 bG
i05,25 bG
107,25 b
200 10 G
111, 0 b
105,00 B
114,4 bB
141,50 bG
75,40 b

124,10 b
151,10 b
152,25 b
1tu,50 bS
135,75 b
103,00 bG

Bergwerks uns HSttsu ÄM
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do conv
Mn e

10 152,10 b

104/ 0 b
73,50 Ä

129,00 bB
33,50 G

Kön n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montan
Sächs Gußstahl
S Th Braunk, B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St Pr S /o
Westsregeln

11

7V
Zi

v

12

153/0 b
124,90 b
139,50 b
206,00 bB
168,10 bG
167,75 b
76,10 bB

144,00 bB
t31,75 B

Deutsche Hypotheleu Psandvrl

Anh D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grnndcr Pk
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencredis

4

3V
4

4

4

5

S

4

102, 0 bA
112,75 bG
103,50 bA
13i,30
103, Z0 bG
112,0Z G
110 10 G
101,00 b

Estp VZr ö
Sächs Rente v 1876
Altsnburg ZetK
Ausstg Teplitz
Buschtiehrad I Lm
Altenburg Z itz

do St k 5 /o
Buschttehrader

Weim Gera St, A
do St Pr 5 /o

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

Dörsiewitz Rattm
S Thür Brauuk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
ZuSerraffinerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Naasklder Kmiter

v 18 Ieot
3

4

4

5

9

8V
9

0

3V
4

sv
4

7V
5

96,25 G
103,50 B
103,70 S
90,30

135,00 B
163,75 B
170,05 b
25,75 B
99,25 bG

200,25 b
14 ,25 G
110,75 B
67,75 B

173,00 B
173,00 B
102,50 G
142,25 bG
150,00 G
137,50 B
620 00 G

StM Thmtrr
i/gAbonn 2Pl 2,R Orchestersaut
ab uq Näh Magdeburgerstr III

Z m BMlhte Wcl
aller Art Polfterwaaren La
den Contor RestaArvitisn
Em ichtungen eiserne KaMn
schvänke verkauft billig

LindenstraAe

ACHem Wäscherei M
Geistftrafte 34

Feine Herrensopda Dioan
neu verkauft sehr billig
So hien trafte S7 Hof 2 Tr

Betheiligung
Em Kaufmann in den 40er

Jahren wünscht sich an einem solch n
rentablen Geschäft mit Capital tdäti
zu betheiligen Direcie Offert ii
werden unter N ÄOV an di
Expedition dieses Blattes erbeten
Strengste Discretion versichert

I Madchen tür Küche u Haus
arb it erhalten bei hohem Loy
sofort und später Stellen durch

Rannischestraße 19

Auf der Grnbe
kivde Xikssil

b/Halle finden
lücht Förderleute

lohnende Beschäftigung

l v s ZuW jWiicii
Ein junger Mann mit guten

chulkenritnissen kann als Lehr
ling eintreten bei

Lkderhandlung

Suche für Mkine Conservesolz
Fabrik Darm und Gewürzhand
lung einen Lehrling bei monatticher
Bergütignng

Magdeburg
Nmtrltllte

i ri tt Zimmermeister Halle a/S Köniftstr 23o

D e II Etage Klofterstr lvk
zum 1 Occoder zu vermiethen

Näheres parterre

U Wen Glauch Kirche 3

FmMW Wohmig
mit schöner Aussicht 3 Slu
ben 2 Kamm Küche u Zub
zu verm Frieseustr K

llermdM VslnsiZ
in der Blumeusts z 1 /4 90 z
verm Preis 12 od 1400 je l od
II Et Näh Albrechtstr IS p

In dem jetzt abschließenden III
Quartal wurden in den Listen des
Vereins 118 Neuanmeldungen ein
getragen so daß zuzüglich des Be
standes vom II Quartal 186 Stck,
im ganzen 304 Wohnungen jeder
Größe und zu jeden Preise zur
Verfügung standen Hiervon sind
wieder 101 Wohnungen in Abgang
gekommen so daß als Bestand für
das IV Quartal ca 203 Logis
verbleiben Anmeldungen die in
oiefem Vierteljahr zahlreicher als
iorist einliefen werden bei

Brüderstrahe S jeder
5 it entgegengenommen

ZA
Den geehrten Ansternfreuu

den die ergebene Mittheilung
datz nächsten Sonntag die dies
jährige
Austern Saison

beginnt
Preisangabe folgt in unserer

Sonntagsannonee
Hochachtend

Ileimck Ikckbm

üinmk kraiiem
Donnerstag Abend

kriesWee v n ülikn

Ein Kiuderjacket vom Mühl
weg bis Giebicheustein verloren
gegangen Gegen Belohnung abzu
geben Rathhansg 3/4 I

Eme kleine schwarze Hündin
entlaufen Martinsberg S

Sammelflellen
für Cigarreuköpfchen Kiste
Bänder Stanio c befinden

sich bei den Herren

G Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitius Königstr 25
Emil Erbtz Forsterstr 4

Hanptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Die VolkMche
befindet sich Wrunoswarte ZiÄ
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erfordere
lich da eine ausreichende PorttonS
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe a IS
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können find nm
bei Herrn Louis Sachs grvM
Ulr,chstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche



OKZ Zv I Direktion

Freitag den SV September I88S
6 Vorstellung 6 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum S Male
rwi krtosriod vo Sowdirz

Schauspiel in 5 Akten von Heinrich von Kleist

Personen
Friedrich Wilhelm Kurfürst von Brandenburg
Die Kurfürstin
Prinzessin Natalie von Oranien seine Nichte Chef

eines Dragoner Regiments
Feldmarschall Dörsling
Prinz Friedrich Arthur von Homburg General

der Reiterei
Obrist Kottwitz vom Regiment der Prinzessin von

Oranien
Graf Truchß 1
Hennings Obersten der Infanterie
Graf Hohenzollern von der Suite des Kurfürsten
Ein Offizier
Rittmeister von der Golz
Graf Georg von Sparren
Stranz
Siegfr ed von Mörner
Graf Reuß
Ein Wachtmeister
Erster iZweiter j Halduck
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Zweite Hofdame
Korporale Reiter Bediente Volk jeden Alters und Geschlechts

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt
WM Zu dieser Borstellung werden

zu Preisen ausgegeben

Rittmeister

Page

Carl Rückert
Eleonore Mahr

Johanna Greve
Robert Friedrich

Ferdinand Rinald

Carl Friedau
Edmund Doß
Robert Perack
Ludwig Hofmann
Berthold Paulfen
Carl Brinkmann
Hans Gregor
Leopold Röden
Ad Schumacher
Arthur Runge
Gottsried Greger
Adolf Dalwig
Max Klein
Emwy Hofmann
Anna Willmitz
P Shllwahfchy
Helene Schmidt
Frieda Heinrich

Warg Wachte

Prosc LogelR 3 Mk
Orchester Loge 3

1 Rang Loge 2,SV
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,SO

2 R letzte Reihe 0,S0 Mk
3 Rangnnmm 0,7S
Gallerte 9,40

kW ävr
KM Min Wk lw reiellkaMK8te

in

Lperngläsern
mMdlos

killiMte seriell

9r MMrgM 52

Beste Tinten der Welt

Kein Satz
sehr dünnMssig

vorzügliche Copier

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 5 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind au der

Theaterkasse 5 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöfsnung Uhr Anfang Uhr Ende Uhr

Sonnabend den ZI September 188S 7 Vorstellung
7 Abonnements Vorstellung Farbe disa Zum s Male

S rAmv Lustspiel in 5 Akten von G von Moser un
F v Schönthan

Msrik TeU mtss
sÄQitisik Ullt Ovz ivr
Probeflaschen verabfolge gegen Anweisung gvatis

M i mu iii i PrMsch
trägt den flüssigen Leim ohne Pinsel sauber auf

Alleinverkauf für Halle und den Saalkreis

Bstpreußische Gutsbulter
stets frisch

versende in Posicollis i Pfd SS Pfg franco Halle
per Nachnahme

GZ

Kobulten in Ostpreußen

Wer eine größere politische und dabei billige Zeitung lesen
will bestelle die in Eisleben Sangerhäuserstraße 27 täglich außer
Montags in großem Formate mit Belagen erscheinende

Auflage
über Svvtt

oyem Formate mu Beitagen erschein

WM Wmg 15 Jahr
gang

In verständlich geschriebenen Leitartikeln werden täglich
die hervorragendsten Fragen auf dem Gebiete der Politik der
Volkswirthschaft des Handels und Gewerbewesens in der
Eisleber Zeitung besprochen Ferner enthält dieselbe Hof

nachrichten Nachrichten aus dem In und Auslande Be
richte über Reichstags und Landtags Verhandlnngen über
die Sitzungen des Schwurgerichts zu Halle des Amts und
Schöffengerichts zu Eisleben sowie über alle Vorkommnisse
auf dem Gebiete des öffentlichen Lebens Ganz besondere Pflege
wird dem Loealen Theile zugewandt und erhalten alle Vorgänge
m unserer Provinz durch zahlreiche Original Correspondenzen
gewissenhafte Berücksichtigung Ein sorgfältig bearbeitetes
Feuilleton und Vermischtes bieten reichhaltigen spannenden
und belehrenden Unterhaltungsstoff Auch bringt die Eis
leber Zeitung das Hervorragendste auf dem Gebiete der Kunst
Wissenschaft und Literatur Handel Industrie und Eisen
bahnen Musik Postalisches Gemeinnütziges Gericht
liches Landwirthschaftliches Repertoire der Stadttheater
in Halle und Leipzig sowie der Kgl Schauspiele in Berlin
usw usw

Di neuesten Nachrichten werden der Eisleber Zeitung auf
telegraphischem Wege täglich übermittelt Die vollständige
Gewinnlisten der Königl Preußischen Klassenlotterie werden in
besonderen Beilagen beigelegt Ausführliche Course der Berliner
Börse Course der Leipziger Börse Zucker Kaffee Getreideberichte
u s w der Haupthandelsplätze sowie die Berichte der Halleschen
Getre de und Produktenbörse werden in der Eisleber Zeitung
veröffentlicht

Außerdem erhält jeder Leser der Eisleber Zeitung Sonn
tags die wegen ihres anziehenden Unterhaltimgsstoffes stets mit
großer Svaunuug erwartete 8 Seiten starke Gratisbeilage Sonn
tagsgast

In ihrem An ei entheile bringt die Eisleber Zeitung die
allgemein mrercssirenden amtlichen Bekanntmachungen der Land
rathsämter für den Mansfelder See und Gebirgskreis Quer
furter urd Sangerhäuser Kreis die Bekanntmachunaen der Amts
gerichte dieser Kreise Holzversteigerungen Submissionen u s w
ü s w

Anzeigen haben bei der großen Verbreitung der Eisleber
Zeitung anerkannt guten Erfolg

Bestellungen auf die Eisleber Zeitung werden von allen
Postanstalten und Landbriefträgern sowie unseren Zeitungsbote

zum Preise 6K MKK für das Vier
von teljahr entgegengenommen

Expedition der Msleder Zeitung
in Eisleben Sang erli äuserstras e Nr 37

Neue Debüts
Siguor u Siguorit
italienische National Volks und

Opern Duettisten

Herr HVvlldSt
Instrumental Humorist

Mr und Miß
Tanzseilkünstler

Die
Gymnastiker Drahtseil und Pyra
midenkünstler u Marmor tableaux

Mv
Bravour Equilibrist mit abgerichte

ten Kakadus und Tauben
Herr Slsrtl

Wiener Gesangskomiker

Die Schwestern und
Gesangs und Tanz Dmttistinnen

Letztes Auftreten des
Slr

mit seinen abgerichteten Seehunden

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Mmiiien Nachrichte n

Usuts 5 Hdrsntseirliök sankt uaoli lanMm
soli vsrou l öiäsumsill iuuiAst
Aslisbtsr 6Sitte und Vstsr äsr
Dsvtist

kieksrÄ
imunvollsnästsn 29 1 ebsvs
Mirrs IIw stilles Lsilsiä
bitten
Vietl ilvei lilleii lliotei bliebenell

Haliö a/8 lsn l8 Lspt 1889

Aöd

Die knästam äöQ 21ct Nts aelimittuAg Z IIirr
von äsr I sioliöii alls äss
Ältsn Ltgät ottssÄckers aus
ststt

ra rpi W UiPln,u
Platze gesucht Offerten bes snd
ki IS ItSSS ÄI Si8VHier
Theilnehmer on einem

gesucht Osf
bef srib 1IGS4
All Hier

keise 8p k riMIii
Mehlreiche in verschiedenen

Sorten vorzügliche feine Ren
städter zu Gemüse rösten Salat
verkauft O

Geiststraße 43

Rene und gebr Möbel nller
Art verk billig Brunosw S

Heute Morgen erlöste ein sanfter
Tod meine liebe gute Mutler ver
wittwete Lehrer

geb

von ihrem Leiden
Halle a/S, den 19 Sept 1889

im Namen der Hinterbliebenen

ktiltt jvcker besontleroll UeliiuuZ

Verwandten Freunden und Be
kannten nur h erdurch die traurige
Mittheilung daß heute Mittag um
3 Uhr meine innig geliebte Frau
Wliss unsere gute Mutter Gcoß
und Schwiegermutter nach scht
wöchentlicker Krankheit ganz uner
war et entschlafen ist

Um stilles Beileid bittet
VIi UezlSrivii Tischlermstr

im Namen der tieftrauenden
Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonn
abcnd Nachm 4 Uhr vom Trauer
Hause Geiststraße 68 aus nachdem
Neumarklfriedhofe statt

Hönts MttgF 2 Iltir vßr
sollisä in olAö clss erlittönsii
Unkallss mein lisder Nsnv
unä Zutsr Vatsr c sr Lan
untörneslimsr

8 Mr
im 39 Iisbsns drs

Dies MiASri xillsn rsuvä6ii
unäLsicknntsQ mit äsr Litts
um stilles Lsilsiä sn
Lsils a/s ä 18 Lspt 1889

M tl lliiei lllle lliutel hiivdöüön

Die llnästnäolistön Lonnabsiiä Xsoli
mittsZs 3 l lrr vom dissi on
patlroloZisollsn Institut aus
statt

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senfs in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann w Halle
Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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